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Zahn um Zahn
THEMA DES MONATS

Es war einmal ein Mann, der hatte einen
hohlen Zahn. In dem hohlen Zahn lag
ein Kästchen, in dem Kästchen lag ein
Zettel und auf dem Zettel stand: «Es

war einmal ein Mann, der hatte einen
hohlen Zahn...»
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Schweiz
UELI MAURER

Mit seiner blauäugigen Botschaft zum
Holocaust-Gedenktag hat Bundespräsi
Maurer eindrücklich gezeigt, dass er doch
ein echter SVP-ler und auf dem rechten

Auge blind ist. Wie er sein Amtsjahr mit
dem Restsehvermögen sieht, steht auf:
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Welt
GtRARD DEPARDIEU

Noch immer können die meisten von uns
nicht fassen, dass ein Mann wie Gerard
Depardieu nicht demütig und dankbar
80 Prozent seines Einkommens dem
französischen Fiskus überlassen wollte.
Wir wären zweifellos anständiger.
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Jetzt schlägts 13

SIND SIE ABERGLÄUBISCH?

Diese Seiten sind für alle, die schlecht ins
Jahr 2013 gestartet sind und ahnen, dass

es an der unglücklichen Dreizehn liegen
könnte. Das Tolle: Nach der intensiven
Lektüre dauert das Jahr schon wieder eine
Viertelstunde weniger lang.
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Leben

DER AKTUELLE PISTENBERICHT

Die weltbekannte Gletscherleiche Ötzi
hat sich im Eis mit bis zu 80 Metern pro
Jahr fortbewegt. Das ist je nach Standpunkt

viel oder auch extrem langsam.
Keine Ahnung, warum das jetzt hier im
Teaser zur Schweizer Ski-Nati steht.
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